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Mitteilung an die Anteilinhaber des folgenden Fonds: 

ISIN  Bezeichnung 

AK A ISIN LU0208289198  
AK B ISIN LU0208289271 
AK C ISIN LU0706095410 Warburg Value Fund 

     

Die Anteilinhaber des oben genannten Fonds, der von der WARBURG INVEST LUXEMBOURG S.A. (die 

„Verwaltungsgesellschaft“) verwaltet wird, werden hiermit über die nachfolgenden Änderungen 

unterrichtet:  

 

Die Anlagepolitik wird wie folgt abgeändert (die fett gedruckten Passagen wurden neu eingefügt):  
Anlageziel des Fonds ist es, langfristig eine bessere Performance zu erreichen als der MSCI All 

Country World Index, ohne jedoch diesen Index nachzubilden. Falls die Berechnung dieses Indexes 

eingestellt wird, wird eine andere Benchmark gewählt und der Verkaufsprospekt entsprechend 

geändert. 
 

Mindestens 75 % des Wertes des OGAW-Sondervermögens werden in Aktien angelegt, die zum 

amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen organisierten Markt zugelassen 

oder in diesen einbezogen sind und bei denen es sich nicht um Anteile an Investmentvermögen 

handelt. 

 

Mindestens 75  % des Wertes des Fonds werden in Kapitalbeteiligungen i. S. d. § 2 Absatz 8 des 
deutschen Investmentsteuergesetz angelegt. Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind  
 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an 
einem anderen organisierten Markt zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in 
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig 
sind und dort der Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr 
befreit sind; 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer 
Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht 
von ihr befreit sind; 
- Anteile an anderen Investmentvermögen entweder in Höhe der bewertungstäglich 
veröffentlichten Quote ihres Wertes, zu der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an 
Kapitalgesellschaften anlegen oder in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen 
Investmentvermögens festgelegten Mindestquote.   
 

Für Zwecke dieser Anlagepolitik und in Übereinstimmung mit der Definition des deutschen 
Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB) ist ein organisierter Markt, ein Markt, der anerkannt und für 
das Publikum offen ist und dessen Funktionsweise ordnungsgemäß ist sofern nicht ausdrücklich 
etwas Anderes bestimmt ist. Dieser organisierte Markt entspricht zugleich den Kriterien des 
Artikels 50 der OGAW-Richtlinie. 
 

Die Aktien der betreffenden Unternehmen müssen in wenigstens einem der Länder, die dem MSCI 
All Country World Index angehören, kotiert sein. Weiterhin kann der Fonds in offene 



Investmentfonds und kotierte Closed-end Fonds anlegen, sofern diese überwiegend die gleiche 

Anlagepolitik wie der Fonds verfolgen. 

 

Der Fonds verfolgt einen Value-Ansatz, dementsprechend sollen bei der Auswahl der Anlagen Aktien 

von Unternehmen bevorzugt werden, deren gegenwärtige Börsennotierung signifikant unter dem 

angenommenen „inneren Wert“ des Unternehmens liegt. Die Auswahl der Anlagen erfolgt 

unternehmensspezifisch, d.h. grundsätzlich werden nicht generelle Markt- oder 

Sektorschwankungen, sondern Wert und Risiken einzelner Unternehmen analysiert. Die Anlagen des 

Fonds werden in der Regel als längerfristige Beteiligung und nicht als kurzfristiges Börsengeschäft 
verstanden, daher ist der Value-Ansatz vergleichsweise umschlagsarm. 

 

Der Fonds darf bis zu maximal 49 % des Netto-Fondsvermögens in flüssigen Mitteln halten. 

 

Die Anlagegrenzen betreffend Wertpapiere, welche an einer Börse notiert oder auf einem geregelten 

Markt gehandelt werden, sind anwendbar, sofern die Wertpapiere von Unternehmen, die ihren 

Hauptsitz in Ländern ohne regulierten Markt haben oder die in solchen Ländern ansässig sind, durch 

„Global Depository Receipts” („GDRs”) oder durch „American Depository Receipts” („ADRs”) verbrieft 

sind, welche von Finanzinstituten erster Ordnung ausgegeben werden. 

 
Bei einer direkten Anlage in Wertpapiere, die ausschließlich in Ländern mit nicht regulierten Märkten 

wie z.B. Albanien, Bosnien, Bulgarien oder Russland gehandelt werden, ist zu beachten, dass Anlagen 

in derartigen Wertpapieren sowie andere Anlagen in Vermögenswerten, auf die in Artikel 4 Nr. 4. a 

des Verwaltungsreglements hingewiesen wird, zusammen 10 % des Netto-Fondsvermögen nicht 

überschreiten dürfen. 

 

Der Fonds darf Derivate zur Absicherung von Vermögenswerten des Fonds gegen Devisen-, 

Wertpapierkurs- und Zinsänderungsrisiken einsetzen. Der Einsatz von Derivaten kann z.B. Optionen 

auf Wertpapiere und Finanzinstrumente, Futures sowie Swap-Transaktionen und kombinierte 

Geschäfte wie z.B. Swaptions umfassen, die an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt 
gehandelt werden oder mit Finanzinstituten gem. Artikel 4 Nr. 3 g) („OTC-Derivate“) abgeschlossen 

werden.. Soweit Derivate im Sinne von Artikel 4 Nr. 3 g) des Verwaltungsreglements eingesetzt 

werden, müssen die betreffenden Anlagebeschränkungen von Artikel 4 des Verwaltungsreglements 

berücksichtigt werden. Des Weiteren sind die Bestimmungen des Verwaltungsreglements von Artikel 

4 Nr. 8 betreffend Derivate, Artikel 4 Nr. 9 betreffend Sicherheiten und Wiederanlage von 

Sicherheiten sowie Artikel 4 Nr. 10 betreffend Risikomanagement-Verfahren bei Derivaten zu 

beachten. 

 
Der Fonds wird keine Techniken und Instrumente wie in Artikel 3 Punkt 11 der Verordnung der 

Europäischen Union EU-VO 2015/2365 (SFTR) definiert, einsetzen. Sofern der Fonds zukünftig 
beabsichtigt diese Techniken und Instrumente einzusetzen, wird das Verkaufsprospekt des Fonds 

entsprechend den Vorschriften der Verordnung der Europäischen Union, EU-VO 2015/2365, 

angepasst. 

 

Die genannten Änderungen  treten am 31. Dezember 2018 in Kraft. 

Anleger, die mit den vorgenannten Änderungen nicht einverstanden sind, können ihre Anteile bis 

zum 28. Dezember 2018 kostenlos zurückgeben.  

 

Die Verkaufsunterlagen, die Wesentlichen Anlegerinformationen sowie die Jahres- und 

Halbjahresberichte können kostenlos bei der Gesellschaft unter der oben angeführten Adresse, den 
Zahl- bzw. Vertriebsstellen, der Verwahrstelle oder der Verwaltungsgesellschaft angefordert werden 

 

Luxemburg, im  November 2018 

WARBURG INVEST LUXEMBOURG S.A. 


